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� Technische Daten

� ∆Â¯ÓÈÎ¿ ‰Â‰ÔÌ¤Ó·

BHS 451
™‡Ó‰ÂÛË ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ 230 V ~ 50 Hz

∂ÈÛ·ÁˆÁ‹ ·fi‰ÔÛË˜ 450 W

ª‹ÎÔ˜ ÎÔ‹˜ 50 cm

∞fiÛÙ·ÛË ‰ÔÓÙÈÒÓ 12 mm

∫Ô¤˜ / ÏÂÙfi n0 3000

™Ù¿ıÌË ›ÂÛË˜ ·fi‰ÔÛË˜ LWA 95 dB(A)

™Ù¿ıÌË ·ÎÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ›ÂÛË˜ LPA 87 dB(A)

¢ÔÓ‹ÛÂÈ˜ aw 2,3 m/s2

¶ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙ·È ÌÔÓˆÙÈÎ¿

BHS 451
Netzanschluß 230 V ~ 50 Hz
Leistungsaufnahme 450 W
Schnittlänge 50 cm
Zahnabstand 12 mm
Schnitte/min n0 3000
Schalleistungspegel LWA 95 dB(A)
Schalldruckpegel LPA 87 dB(A)
Vibration aw 2,3 m/s2

Gewicht 4,2 kg
Schutzisoliert
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D
1. Sicherheitshinweise

Bitte Sicherheitshinweise und Anleitung sorgfältig lesen und
befolgen!

1.1 Vor sämtlichen Arbeiten, die Sie an der Heckenschere
vornehmen, ist der Netzstecker zu ziehen, z.B.
- Beschädigungen des Kabels
- Säuberung der Messer
- Überprüfen bei Störungen
- Reinigung und Wartung
- Unbeaufsichtigtes Abstellen

1.2 Die Maschine kann ernsthafte Verletzungen verur-
sachen! Lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgfältig
zum korrekten Umgang, zur Vorbereitung, zur Instand-
setzung, zum Starten und Abstellen der Maschine, 
Machen Sie sich mit allen Stellteilen und der sachge-
rechten Benutzung der Maschine vertraut.

1.3 Die Heckenschere darf nur mit beiden Händen ge- 
führt werden.

1.4 Bei Arbeiten mit der Heckenschere auf sicheren Stand
achten und festes Schuhwerk tragen.

1.5 Nicht im Regen oder an nassen Hecken schneiden 
und das Gerät nicht im Freien liegen lassen. Es darf, 
solange es naß ist, nicht benutzt werden.

1.6 Beim Schneiden wird das Tragen einer Schutzbrille 
und eines Gehörschutzes empfohlen.

1.7 Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung wie Gummi-
handschuhe, rutschfeste Schuhe und keine weite Klei-
dung. Lange Haare in einem Haarnetz tragen.

1.8 Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung und sorgen 
Sie für sicheren Stand, besonders wenn Leitern und 
Tritte verwendet werden.

1.9 Während der Arbeit das Gerät im ausreichenden Ab- 
stand zum Körper halten.

1.10 Achten Sie darauf, daß sich im Arbeits- oder Schwenk- 
bereich weder Mensch noch Tier aufhalten. 

1.11 Die Heckenschere nur am Führungshandgriff tragen.
1.12 Kabel aus dem Schneidbereich halten.
1.13 Die Anschlußleitung vor Gebrauch auf Anzeichen von 

Beschädigung und Alterung untersuchen.
1.14 Die Heckenschere darf nur benutzt werden, wenn sich 

die Anschlußleitung in unbeschädigtem Zustand befin-
det.

1.15 Netzstecker nicht am Kabel aus der Steckdose ziehen.
Gerät nicht am Kabel tragen. Jede Beschädigung des 
Kabels vermeiden.

1.16 Schützen Sie das Kabel vor Hitze, zerstörenden 
Flüssigkeiten und scharfen Kanten. Beschädigte Kabel 
sofort austauschen.

1.17 Die Schneideinrichtung ist regelmäßig auf Beschädig- 
ungen zu überprüfen und lassen Sie, falls notwendig, 
das Schneidwerkzeug sachgemäß durch den ISC-
Kundendienst oder einer Fachwerkstätte instandsetzen

1.18 Beim Blockieren der Schneideinrichtung, z.B. durch 
dicke Äste usw., muß die Heckenschere sofort außer 
Betrieb gesetzt werden -Netzstecker ziehen- und erst 
dann darf die Ursache der Blockierung beseitigt wer-
den.

1.19 Bewahren Sie das Gerät an einem trockenen, sicheren 
und für Kinder unzugänglichen Ort auf.

1.20 Beim Transportieren und bei der Lagerung ist die 
Schneideinrichtung immer mit dem Schutz für die 
Schneideinrichtung abzudecken.

1.21 Vermeiden Sie ein Überlasten des Werkzeugs und ein 
Zweckentfremden, d.h. die Heckenschere ist nur zum 
Schneiden von Hecken, Sträuchern und Stauden zu 
verwenden.

1.22 Nur Leitungen und Steckvorrichtungen verwenden, die 
für den Einsatz im Freien zugelassen sind;
- Anschlußleitung HO7RN-F 2x1,0 mit angespritztem 

Konturenstecker.
- Verlängerungsleitung HO7RN-F 3G1,5 mit spritzwas-

sergeschütztem Schutzkontaktstecker und Schutz-
k-ntaktkupplung.

- Für den Betrieb von Elektrowerkzeugen wird die Ver- 
wendung einer Ableitstrom-Schutzeinrichtung oder 
eines Fehlerstrom-Schutzschalters empfohlen. 
Fragen Sie bitte Ihren Elektrofachmann!

1.23 Die Heckenschere ist regelmäßig sachgemäß zu über- 
prüfen und zu warten. Beschädigte Messer nur paar
weise auswechseln. Bei Beschädigung durch Fall oder 
Stoß ist eine fachmännische Überprüfung unumgäng-
lich.

1.24 Pflegen und warten Sie Ihr Werkzeug sorgfältig. Halten 
Sie Ihr Werkzeug sauber und scharf, um gut und sicher 
arbeiten zu können. Beachten und befolgen Sie die 
Hinweise zur Wartung und Pflege.

1.25 Nach den Bestimmungen der landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaften dürfen nur Personen über 17 
Jahren Arbeiten mit elektrisch betriebenen Hecken-
scheren ausführen. Unter Aufsicht Erwachsener ist 
dies für Personen ab 16 Jahren zulässig.

1.26 Benutzen Sie die Maschine nicht mit einer beschädig-
ten oder übermäßig abgenutzten Schneideinrichtung.

1.27 Machen Sie sich vertraut mit Ihrer Umgebung und ach-
ten Sie auf mögliche Gefhren, die Sie wegen des 
Maschinenlärms vielleicht nicht hören können.

1.28 Der Gebrauch der Heckenschere ist zu vermeiden, 
wenn sich Personen, vor allem Kinder in der Nähe be-
finden.

1.29 Die Lärmentwicklung am Arbeitsplatz kann 85 dB(A)
überschreiten. In diesem Fall sind Schall- und Gehör-
schutzmaßnahmen für den Bedienenden erforderlich.
Das Geräusch dieses Elektrowerkzeuges wird nach 
IEC 59 CO 11; IEC 704; DIN 45635 Teil 21, NFS 31-
031 (84/537/EWG) gemessen.

1.30 Die am Griff ausgesendeten Schwingungen wurden 
nach ISO 5349 ermittelt.  
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2. Montage des Handschutzes und 
Führungshandgriffes

1 Schwert mit Aufbewahrungsköcher
2 Handschutz
3 Führungshandgriff mit Schalttaste
4 Handgriff mit Schalttaste
5 Netzleitung
6 Einhängeöse für Verlängerungsleitung

a) Drücken Sie den Handschutz von oben in die 
Befestigungsnuten (1), bis dieser einrastet.
(Bild 2a und 2b)

b) Den Führungshandgriff über das Schwert schie-
ben und wie im Bild 2b gezeigt, von unten in die 
Befestigungsaufnahme drücken, so daß der 
Führungshandgriff schräg nach vorne zeigt. 
Anschließend den Zusatzhandgriff mit den
beiliegenden Schrauben an der Maschine fest
schrauben.

Ein Betreiben der Schere ohne Handschutz und 
Führungshandgriff ist nicht zulässig.

3. Netzanschluß
Die Maschine kann nur an Einphasen-Wechselstrom
mit 230V 50Hz Wechselspannung betrieben werden.
Sie ist schutzisoliert und darf deshalb auch in
Steckdosen ohne Schutzleiter angeschlossen wer-
den. Achten Sie vor Inbetriebnahme darauf, daß die
Netzspannung mit der Betriebsspannung lt.
Maschinenleistungsschild übereinstimmt.

4. Inbetriebnahme und Bedienung
Die Heckenscheren sind mit einer Zweihand-
Sicherheitsschaltung ausgestattet.

Sie arbeitet nur, wenn mit der einen Hand die
Schalttaste am Führungshandgriff (3) und mit der
anderen Hand der Schalter am Handgriff (5) ge-
drückt werden.

Wird ein Schaltelement losgelassen, bleiben die
Schneidmesser stehen.

Bitte achten Sie dabei auf den Auslauf der
Schneidmesser.

- Prüfen Sie bitte die Funktion der Schneidmesser. 
Die beidseitig schneidenden Messer sind gegen-
läufig und garantieren dadurch eine hohe 
Schneidleistung und ruhigen Lauf.

- Für den Betrieb im Freien sind dafür zugelassene 
Verlängerungsleitungen zu benutzen.

5. Arbeitshinweise
5.1 Außer Hecken kann eine Heckenschere auch 

für den Schnitt von Sträuchern und Gebüsch 
eingesetzt werden.

5.2 Die beste Schneidleistung erreichen Sie, wenn 
die Heckenschere so geführt wird, daß die 
Messerzähne in einem Winkel von ca. 5° zur 
Hecke gerichtet sind.

5.3 Die beidseitig schneidenden gegenläufigen 
Messer ermöglichen ein Schneiden in beiden 
Richtungen.

5.4 Um eine gleichmäßige Heckenhöhe zu errei-
chen, wird das Spannen eines Fadens als 
Richtschnur entlang der Heckenkante empfoh-
len. Die überstehenden Zweige werden abge-
schnitten.

5.5 Die Seitenflächen einer Hecke werden mit 
bogenförmigen Bewegungen von unten nach 
oben geschnitten.

6. Wartung und Pflege
6.1 Bevor Sie die Maschine reinigen oder abstellen,

ausschalten und Netzstecker ziehen.
6.2 Um stets beste Leistungen zu erhalten, sollten 

die Messer regelmäßig gereinigt und geschmiert
werden. Entfernen Sie die Ablagerungen mit  
einer Bürste und tragen Sie einen leichten 
Ölfilm auf.

Verwenden Sie bitte biologisch abbaubare Öle.

6.3 Den Kunststoffkörper und -teile mit leichtem 
Haushaltsreiniger und feuchtem Tuch säubern. 
Keine aggressiven Mittel oder Lösungsmittel  
verwenden.

6.4 Vermeiden Sie unbedingt ein Eindringen von 
Wasser in die Maschine.

6.5 Der im Lieferumfang enthaltene Aufbewahr-
ungsköcher kann an einer Wand montiert wer-
den. So können Sie die Heckenschere fachge
recht aufbewahren.

7. Entsorgung
Achtung!
Die Heckenschere und deren Zubehör bestehen aus
verschiedenem Material, wie z. B. Metall und
Kunststoffe.

Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Nicht in die Mülltonne
werfen! Fragen Sie im Fachgeschäft oder in der
Gemeindeverwaltung nach!

D
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1. ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜
¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ ‰È·‚¿ÛÙÂ ÙÈ˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ Î·È
ÙËÓ Ô‰ËÁ›· ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ Î·È ·ÎÔÏÔ˘ı‹ÛÙÂ ÙÈ˜. 

1.1 ¶ÚÈÓ ·fi fiÏÂ˜ ÙÈ˜ ÂÚÁ·Û›Â˜, ÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ ı· 
Î¿ÓÂÙÂ ÛÙÔ ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ, Ú¤ÂÈ Ó· 
ÙÚ·‚‹ÍÂÙÂ ÙÔ ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË, .¯.
- ‚Ï¿‚Â˜ ÙÔ˘ Î·Ïˆ‰›Ô˘
- Î·ı·ÚÈÛÌfi˜ ÙˆÓ Ì·¯·ÈÚÈÒÓ
- ¤ÏÂÁ¯Ô˜ ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ‚Ï·‚ÒÓ
- Î·ı·ÚÈÛÌfi˜ Î·È Û˘ÓÙ‹ÚËÛË
- ·ÚÔÁÚ·ÌÌ¿ÙÈÛÙË ÙÔÔı¤ÙËÛË

1.2 ∏ ÌË¯·Ó‹ ÌÔÚÂ› Ó· ÚÔÍÂÓ‹ÛÂÈ ÛËÌ·ÓÙÈÎ¿ 
ÙÚ·‡Ì·Ù· ! ¢È·‚¿ÛÙÂ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ ÙÈ˜ Ô‰ËÁ›Â˜ 
ÁÈ· ÙÔÓ ¯ÂÈÚÈÛÌfi, ÙËÓ ÚÔÂÙÔÈÌ·Û›·, ÙËÓ 
ÂÈÛÎÂ˘‹, ÙËÓ ÂÎÎ›ÓËÛË Î·È ÙËÓ ·Ôı‹ÎÂ˘ÛË 
ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜. ∂ÍÔÈÎÔÈˆıÂ›ÙÂ ÌÂ fiÏ· Ù· ÙÌ‹Ì·Ù· 
Î·È ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ Î·ıÒ˜ Î·È ÌÂ ÙË 
ÛˆÛÙ‹ ÙË˜ ¯Ú‹ÛË.

1.3 ∆Ô ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 
¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› ÌfiÓÔ ÌÂ Ù· ‰‡Ô ¯¤ÚÈ·. 

1.4 ™Â ÂÚÁ·Û›Â˜ ÌÂ ÙÔ ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ ÚÔÛ¤ÍÙÂ 
Ó· ÛÙ¤ÎÂÛÙÂ ÛÙ·ıÂÚ¿ Î·ÈÓ· ÊÔÚ¿ÙÂ ÛÙ·ıÂÚ¿ 
·Ô‡ÙÛÈ·. 

1.5 ªËÓ Îfi‚ÂÙÂ ÛÙË ‚ÚÔ¯‹ ‹ ÛÂ ˘ÁÚÔ‡˜ ÊÚ¿¯ÙÂ˜ 
Î·È ÌËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· Ó· ·ÎÔ˘Ì¿ ¤Íˆ. 
¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› fiÛÔ Â›Ó·È
˘ÁÚfi.

1.6 √Ù·Ó Îfi‚ÂÙÂ Û·˜ Û˘ÓÈÛÙÔ‡ÌÂ Ó· ÊÔÚ¿ÙÂ 
ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ Á˘·ÏÈ¿ Î·È ˆÙÔÚÔÛÙ·Û›·.

1.7 ºÔÚ¿ÙÂ Î·Ù¿ÏÏËÏË ÂÓ‰˘Ì·Û›· ÂÚÁ·Û›·˜ 
fiˆ˜ Ï·ÛÙÈÎ¿ Á¿ÓÙÈ·, ·Ô‡ÙÛÈ· Ô˘ ‰ÂÓ 
ÁÏÈÛÙÚÔ‡Ó, Î·È ÎÔÓÙ¿ ÚÔ‡¯·. ªÂÁ¿Ï· Ì·ÏÏÈ¿ 
ÚÔÛÙ·Ù¤„ÙÂ Ù· ÌÂ ¤Ó· ‰›¯Ù˘ Ì·ÏÏÈÒÓ. 

1.8 ¡· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÌË Ê˘ÛÈÎ‹ ÛÙ¿ÛË ÙÔ˘ ÛÒÌ·ÙÔ˜ 
Î·È Ó· ÊÚÔÓÙ›˙ÂÙÂ Ó· ÛÙ¤ÎÂÛÙÂ ÛÙ·ıÂÚ¿, È‰›ˆ˜ 
fiÙ·Ó ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÛÎ¿ÏÂ˜ ‹ ÛÎ·ÏÔ·Ù¿ÎÈ·

1.9 ∫Ú·Ù‹ÛÙÂ Î·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÂÚÁ·Û›·˜ ÙÔ 
ÌË¯¿ÓËÌ· ÛÂ ·ÚÎÂÙ‹ ·fiÛÙ·ÛË ·fi ÙÔ ÛÒÌ·. 

1.10 ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ÛÙËÓ ÂÚÈÔ¯‹ ÂÚÁ·Û›·˜ ‹ Î›ÓËÛË˜ 
Ó· ÌËÓ Â˘Ú›ÛÎÔÓÙ· ¿ÓıÚˆÔÈ Ë ˙Ò·. 

1.11 ∫Ô˘‚·Ï¿ÙÂ ÙÔ ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ ÌfiÓÔ ·fi ÙË 
Ï·‚‹ ¯ÂÚÈÔ‡ ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜. 

1.12 ∫Ú·Ù¿ÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ÙËÓ 
ÂÚÈÔ¯‹ ÎÔ‹˜. 

1.13 ∂ÍÂÙ¿˙ÂÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ Û‡Ó‰ÂÛË˜ ÚÈÓ ·fi 
ÙË ¯Ú‹ÛË ÁÈ· ›¯ÓË ‚Ï·‚ÒÓ Î·È Á‹Ú·ÙÔ˜. 

1.14 ∆Ô ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 
¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› ÌfiÓÔ, Â¿Ó ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ Û‡Ó‰-
ÂÛË˜ Â˘Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÂ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ÂÎÙfi˜ ‚Ï¿‚Ë˜. 

1.15 ªËÓ ÙÚ·‚¿ÙÂ ÙÔ ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË ·fi ÙË Ú›˙· 
ÌÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ. ªËÓ ÛËÎÒÓÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÌÂ 
ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ. ∞ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ Î¿ıÂ ‚Ï¿‚Ë ÙÔ˘ 
Î·Ïˆ‰›Ô˘. 

1.16 ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ·fi ıÂÚÌÔÎÚ·Û›·, 
Î·Ù·ÛÙÚÔÊÈÎ¿ ˘ÁÚ¿ Î·È ·fi ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜ 
·fi ÎÔÊÙÂÚ¤˜ ÁˆÓ›Â˜. ∞ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ 
Î·Ù·ÛÙÚ·Ì¤Ó· Î·ÏÒ‰È·. 

1.17 ¡· ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ Û˘¯Ó¿ ÙËÓ Î·Ï‹ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙÔ˘ 
ÂÍ·ÚÙ‹Ì·ÙÔ˜ ÎÔ‹˜, Î·È Â¿Ó ¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È, ‰ÒÛÙÂ 
ÙÔ Ó· ÂÈÛÎÂ˘·ÛÙÂ› ·fi ÙÔ ÙÌ‹Ì· 
ÂÍ˘ËÚ¤ÙËÛË˜ ÂÏ·ÙÒÓ ÙË˜ ISC ‹ ·fi 
ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ÂÚÁ·ÛÙ‹ÚÈÔ.

1.18 ∂¿Ó ÌÏÔÎ·ÚÈÛÙÂ› Ô ÌË¯·ÓÈÛÌfi˜ ÎÔ‹˜, .¯. 
·fi ·¯È¿ ÎÏ·‰È¿ ÎÙÏ., Ú¤ÂÈ ÙÔ ÚÈfiÓÈ 
ÊÚ·¯ÙÒÓ Ó· ÙÂıÂ› ÂÎÙfi˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ - 

ÙÚ·‚‹ÍÙÂ ÙÔ ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË - Î·È ÌÂÙ¿ 
ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ‰ÈÔÚıˆıÂ› Ë ·ÈÙ›· ÙÔ˘ 
ÌÏÔÎ·Ú›ÛÌ·ÙÔ˜. 

1.19 ∞ÔıËÎÂ‡ÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÛÂ ¤Ó·Ó ÍËÚfi Î·È 
·ÛÊ·Ï¤˜ Ì¤ÚÔ˜, Ô˘ ‰ÂÓ ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ÊÙ¿ÛÔ˘Ó 
·È‰È¿.

1.20 ∫·Ù¿ ÙËÓ ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ Î·È ·Ôı‹ÎÂ˘ÛË Ó· 
Î·Ï‡ÙÂÙ·È ¿ÓÙ· ÙÔ ÂÍ¿ÚÙËÌ· ÎÔ‹˜ ÌÂ ÙÔ 
ÂÈ‰ÈÎfi Î¿Ï˘ÌÌ¿ ÙÔ˘.

1.21 ∞ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ Ì›· ˘ÂÚÊfiÚÙˆÛË ÙÔ˘ ÌË¯·Ó‹-
Ì·ÙÔ˜ Î·È Ì›· ¯ÚËÛÈÌÔÔ›ËÛË ÁÈ· ¿ÏÏË ÂÚÁ·Û›·, 
‰ËÏ·‰‹ ÌËÓ Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›ÙÂ ¿ÏÏÂ˜ ÂÚÁ·Û›Â˜, 
ÁÈ· ÙÈ˜ ÔÔ›Â˜ ‰ÂÓ ÚÔ‚Ï¤ÂÙ·È ÙÔ ÚÈfiÓÈ 
ÊÚ·¯ÙÒÓ. 

1.22 ÃÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÌfiÓÔ Î·ÏÒ‰È· Î·È ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡˜ 
Û˘Ó‰¤ÛÂˆÓ, Ù· ÔÔ›· ¤¯Ô˘Ó ÙËÓ ¿‰ÂÈ· ÁÈ· 
¯Ú‹ÛË ÛÂ ÂÏÂ‡ıÂÚÔ ¯ÒÚÔ. 
- ∫·ÏÒ‰ÈÔ Û‡Ó‰ÂÛË˜ HD7RN-F 2x1,0 ÌÂ 

‚·Ì¤ÓÔ ÂÚÈÌÂÙÚÈÎfi ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË.  
- ∫·ÏÒ‰È· Â¤ÎÙ·ÛË˜ HD7RN-3G1,5 ÌÂ 

ÚÂ˘Ì·ÙÔÏ‹ÙË ÚÔÛÙ·Û›·˜ Â·Ê‹˜ Î·È 
ÚÔÛÙ·ÙÂ˘Ì¤ÓÔ ·fi Â·Ê‹ ÓÂÚÔ‡ Î·È 
Û˘ÌÏ¤ÎÙË ÚÔÛÙ·Û›·˜ Â·Ê‹˜. 

- °È· ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ 
ÌË¯·ÓËÌ¿ÙˆÓ ÚÔÙÂ›ÓÂÙ·È Ë ¯Ú‹ÛË 
ÂÓfi˜ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ÚÔÛÙ·Û›·˜ ‰È·ÚÔ‹˜ 
ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Ë ÂÓfi˜ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÔ‡ 
‰È·ÎfiÙË ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎÔ‡ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜. 
ƒˆÙ‹ÛÙÂ ÙÔÓ ÂÈ‰ÈÎfi ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ!

1.23 ∆Ô ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ Ú¤ÂÈ Ó· ÂÏ¤Á¯ÂÙ·È Î·È 
Ó· Û˘ÓÙËÚÂ›Ù·È Ù·ÎÙÈÎ¿ ÌÂ Î·ÓÔÓÈÎfi ÙÚfiÔ. 
ª·¯·›ÚÈ· ÌÂ ‚Ï¿‚Â˜, Ù· ÔÔ›· ¤¯Ô˘Ó ˘ÔÛÙÂ› 
Î¿ÔÈ· ‚Ï¿‚Ë, ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ Ù· ÌfiÓÔ ‰ÈÏ¿. 
∂¿Ó ˘¿Ú¯ÂÈ Ì›· ‚Ï¿‚Ë ÏfiÁˆ ÙÒÛË˜ ‹ ÒıËÛË˜, 
Â›Ó·È ·Ó·ÁÎ·›Ô ¤Ó· ¤ÏÂÁ¯Ô˜ ·fi ÂÈ‰ÈÎfi ÚÔÛˆÈÎfi.

1.24 ºÚÔÓÙ›ÛÙÂ Î·È Û˘ÓÙËÚ‹ÛÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ¿ 
Û·˜ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿. ∫Ú·Ù‹ÛÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ¿ 
Û·˜ Î·ı·Úfi Î·È ÎÔÊÙÂÚfi, ÁÈ· Ó· ÌÔÚÂ›ÙÂ 
Ó· ÂÚÁ¿˙ÂÛÙÂ Î·Ï¿ Î·È ÌÂ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·. 
¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Î·È ·ÎÔÏÔ˘ıÂ›ÙÂ ÙÈ˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ 
ÁÈ· ÙË Û˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È ÙË ÊÚÔÓÙ›‰·. 

1.25 ™‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÔ˘˜ Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ ÙˆÓ ÁÂˆÚÁÈÎÒÓ 
Â·ÁÁÂÏÌ·ÙÈÎÒÓ Û˘ÓÂÙ·ÈÚÈÛÌÒÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È 
ÌfiÓÔ ÛÂ ÚfiÛˆ· ¿Óˆ ÙˆÓ 17 ÂÙÒÓ Ó· 
Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÔ‡Ó ÂÚÁ·Û›Â˜ ÌÂ ÚÈfiÓÈ· 
ÊÚ·¯ÙÒÓ, Ù· ÔÔ›· ÎÈÓÔ‡ÓÙ·È ÌÂ ËÏÂÎÙÚÈÛÌfi. 
∫¿Ùˆ ·fi ÙËÓ ÂÔÙÂ›· ËÏÈÎÈˆÌ¤ÓˆÓ 
ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È ·˘Ùfi ÁÈ· ÚfiÛˆ· ¿Óˆ ÙˆÓ 16 ÂÙÒÓ. 

1.26 ªË ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ fiÙ·Ó ÙÔ 
ÂÍ¿ÚÙËÌ· ÎÔ‹˜ Â›Ó·È ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎfi ‹ ¤¯ÂÈ 
Êı·ÚÂ›.

1.27 ∂ÍÔÈÎÔÈˆıÂ›ÙÂ ÌÂ ÙÔ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ Î·È ÚÔÛ¤ÍÙÂ 
ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓÔ˘˜ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘˜ Ô˘ ›Ûˆ˜ ÌË 
ÌÔÚ¤ÛÂÙÂ Ó· ·ÎÔ‡ÛÂÙÂ ÏfiÁˆ ÙÔ˘ ıfiÚ˘‚Ô˘ 
ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜.

1.28 ∏ ¯Ú‹ÛË ÙÔ˘ „·ÏÈ‰ÈÔ‡ ÁÈ· Ú·ÛÈ¤˜ Ó· 
·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ, fiÙ·Ó ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È ÎÔÓÙ¿ Û·˜ ¿ÏÏ· 
¿ÙÔÌ·, È‰›ˆ˜ ·È‰È¿.

1.29 √ ıfiÚ˘‚Ô˜ ÛÙË ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜ ÌÔÚÂ› Ó· 
˘ÂÚ‚Â› Ù· 85dB(A). ™ÙËÓ ÂÚ›ÙˆÛË ·˘Ù‹ 
··ÈÙÂ›Ù·È Ë ¯Ú‹ÛË ˆÙÔÚÔÛÙ·Û›·˜ ÁÈ· ÙÔÓ 
¯Ú‹ÛÙË. √ ıfiÚ˘‚Ô˜ ·˘Ù‹˜ ÙË˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹˜ 
ÌË¯·Ó‹˜ ÌÂÙÚÈ¤Ù·È Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ IEC 59 CO 11; 
IEC 704 ; DIN 45635 ÙÌ‹Ì· 21, NFS 31 - 031 
(84/537/EOK).

1.30 √È Ù·Ï·ÓÙÒÛÂÈ˜ ÛÙË ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹ ‰È·ÈÛÙÒıËÎ·Ó 
ÌÂ ‚¿ÛË ÙÔ ÚfiÙ˘Ô 
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2. ™˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ÙË˜ ÚÔÛÙ·Û›·˜ 

¯ÂÈÚfi˜ Î·È ÙË˜ ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹˜ ÙÔ˘ 
Ô‰ËÁÔ‡

1 §Â›‰· ÌÂ ı‹ÎË Ê‡Ï·ÍË˜

2 ¶ÚÔÛÙ·Û›· ¯ÂÈÚfi˜

3 ÃÂÈÚÔÏ·‚‹ Ô‰ËÁÔ‡ ÌÂ Ï‹ÎÙÚÔ ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜

4 ÃÂÈÚÔÏ·‚‹ ÌÂ Ï‹ÎÙÚÔ ÂÓÂÚÁÔÔ›ËÛË˜

5 °Ú·ÌÌ‹ ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ‰ÈÎÙ‡Ô˘

6 ª¿ÙÈ ÎÚ¤Ì·ÛË˜ ÁÈ· Î·ÏÒ‰ÈÔ Â¤ÎÙ·ÛË˜

·) ¶·Ù¿ÙÂ ÙËÓ ÚÔÛÙ·Û›· ¯ÂÈÚfi˜ ·fi Â¿Óˆ 

ÛÙÈ˜ ÂÁÎÔ¤˜ ÛÙ·ıÂÚÔÔ›ËÛË˜ (1), Ì¤¯ÚÈ˜ 

fiÙÔ˘ ·˘Ù‹ Ó· ÂÌÏ·ÎÂ› (∂ÈÎfiÓ· 2a Î·È 2).

‚) ™ÚÒÍÙÂ ÙË Ï·‚‹ Ô‰‹ÁËÛË˜ Â¿Óˆ ÛÙË Ï¿Ì· 

Î·È fiˆ˜ ·ÂÈÎÔÓ›˙ÂÙ·È ÛÙËÓ ÂÈÎfiÓ· 2b 

·Ù‹ÛÙÂ ·fi Î¿Ùˆ ÛÙËÓ ˘Ô‰Ô¯‹ 

ÛÙ·ıÂÚÔÔ›ËÛË˜, ÒÛÙÂ Ë Ï·‚‹ Ô‰‹ÁËÛË˜ Ó· 

‰Â›¯ÓÂÈ Ï¿ÁÈ· ÚÔ˜ Ù· Â¿Óˆ. ªÂÙ¿ ‚È‰ÒÛÙÂ 

ÛÙ·ıÂÚ¿ ÙËÓ ÂÈÏ¤ÔÓ ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹ ÌÂ ÙÈ˜ 

Û˘ÓËÌÌ¤ÓÂ˜ ‚›‰Â˜ ÛÙË ÌË¯·Ó‹. 

ª›· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ Ï¿Ì·˜ ¯ˆÚ›˜ ÙËÓ 

ÚÔÛÙ·Û›· ¯ÂÈÚfi˜ Î·È ÙËÓ ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹ 

Ô‰‹ÁËÛË˜ ‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È. 

3. ™‡Ó‰ÂÛË ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜
∏ ÌË¯·Ó‹ ÌÔÚÂ› Ó· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ ÌfiÓÔ ÌÂ

ÌÔÓÔÊ·ÛÈÎfi, ÂÓ·ÏÏ·ÛfiÌÂÓÔ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÚÂ‡Ì· ÌÂ

ÂÓ·ÏÏ·ÛfiÌÂÓË Ù¿ÛË 230V 50 Hz. ∂›Ó·È

ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ ·ÔÌÔÓˆÌ¤ÓË Î·È ÁÈ· ·˘Ùfi Â›ÛË˜

‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· Û˘Ó‰ÂıÂ› ÛÂ Ú›˙Â˜ ¯ˆÚ›˜

ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÔ‡˜ ·ÁˆÁÔ‡˜. ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ÚÈÓ Ó·

ÙÂıÂ› ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·, Ó· Ù·˘Ù›˙ÂÙ·È Ë Ù¿ÛË ÙÔ˘

‰ÈÎÙ‡Ô˘ ÌÂ ÙËÓ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÈÎ‹ Ù¿ÛË Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙËÓ

ÈÓ·Î›‰· ·fi‰ÔÛË˜ ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜. 

4. £¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· Î·È ¯ÂÈÚÈÛÌfi˜
∆· ÚÈfiÓÈ· ÊÚ·¯ÙÒÓ Â›Ó·È ÂÍÔÏÈÛÌ¤Ó· ÌÂ ¤Ó·

‰È·ÎfiÙË ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ‰‡Ô ¯ÂÚÈÒÓ. 

∞˘Ùfi˜ Ô ÂÍÔÏÈÛÌfi˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÂ› ÌfiÓÔ, Â¿Ó ÌÂ ÙÔ

¤Ó· ¯¤ÚÈ ·ÙÈ¤Ù·È ÙÔ Ï‹ÎÙÚÔ ‰È·ÎfiÙË ÛÙÂÏ¤¯Ô˘˜ -

3- ÛÙË Ï·‚‹ Ô‰‹ÁËÛË˜ Î·È ÌÂ ÙÔ ¿ÏÏÔ ¯¤ÚÈ ÙÔ

ÎÔ˘Ì› ·fiÊÚ·ÍË˜ -6- Î·È ÌÂÙ¿ Ô ‰È·ÎfiÙË˜ Ï·‚‹˜ -

6-.

∂¿Ó ·ÊÂıÂ› ÂÏÂ‡ıÂÚÔ ¤Ó· ÛÙÔÈ¯Â›Ô

Û˘Ó‰ÂÛÌÔÏÔÁ›·˜, ÛÙ·Ì·ÙÔ‡Ó Ù· Ì·¯·›ÚÈ· ÎÔ‹˜. 

¶·Ú·Î·ÏÒ ÚÔÛ¤ÍÙÂ Â‰Ò ÙËÓ ¤ÍÔ‰Ô ÙˆÓ Ì·¯·ÈÚÈÒÓ

ÎÔ‹˜. 

- ∂ÍÂÙ¿ÛÙÂ ·Ú·Î·ÏÒ ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙˆÓ 

Ì·¯·ÈÚÈÒÓ ÎÔ‹˜. ∆· Ì·¯·›ÚÈ·, Ù· ÔÔ›· 

Îfi‚Ô˘Ó Î·È ·fi ÙÈ˜ ‰‡Ô ÌÂÚÈ¤˜, Â›Ó·È 

·ÌÊ›‰ÚÔÌ· Î·È ÂÁÁ˘Ô‡ÓÙ·È ÏfiÁˆ ·˘ÙÔ‡ Ì›· 

˘„ËÏ‹ ·fi‰ÔÛË ÎÔ‹˜ Î·È Ì›· ‹Û˘¯Ë ÚÔ‹.  

- °È· ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÛÂ ÂÏ‡ıÂÚÔ ¯ÒÚÔ Ú¤ÂÈ Ó· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÁÈ· ·˘Ùfi ÙÔ ÛÎÔfi 

ÂÈÙÚÂfiÌÂÓ· Î·ÏÒ‰È· Â¤ÎÙ·ÛË˜. 

5. ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ÂÚÁ·Û›·˜
5.1 ∂ÎÙfi˜ ·fi ÙËÓ ÎÔ‹ Ê˘ÙÒÓ ÊÚ·¯ÙÒÓ ÌÔÚÂ› 

¤Ó· ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› Â›ÛË˜ 

ÁÈ· ÙËÓ ÎÔ‹ ¯·Ìfi‰ÂÓÙÚˆÓ Î·È ı¿ÌÓˆÓ. 

5.2 ∆ËÓ Î·Ï‡ÙÂÚË ·fi‰ÔÛË ÎÔ‹˜ ÙËÓ 

ÂÈÙ˘Á¯¿ÓÂÙÂ, Â¿Ó ÙÔ ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ 

Ô‰ËÁÂ›Ù·È Î·Ù¿ Ù¤ÙÔÈÔÓ ÙÚfiÔ, ÒÛÙÂ Ù· 

‰fiÓÙÈ· ÙˆÓ Ì·¯·ÈÚÈÒÓ Ó· ¤¯Ô˘Ó Ì›· ÁˆÓ›· 

ÂÚ›Ô˘ 5Æ ÚÔ˜ ÙÔ ÊÚ¿¯ÙË. 

5.3 ∆· Ì·¯·›ÚÈ·, Ù· ÔÔ›· Îfi‚Ô˘Ó Î·È ·fi ÙÈ˜ ‰‡Ô 

ÏÂ˘Ú¤˜ ·ÌÊ›‰ÚÔÌ· Î·ıÈÛÙÔ‡Ó ‰˘Ó·Ù‹ Ì›· 

ÎÔ‹ Î·È ÚÔ˜ ÙÈ˜ ‰‡Ô Î·ÙÂ˘ı‡ÓÛÂÈ˜. 

5.4 °È· Ó· ÂÈÙÂ˘¯ıÂ› ¤Ó· ÔÌÔÈfiÌÔÚÊÔ ‡„Ô˜ ÙÔ˘ 

ÊÚ¿¯ÙË, Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È ÙÔ Ù¤ÓÙˆÌ· ÂÓfi˜ Û¯ÔÈÓÈÔ‡ 

Û·Ó ÁÓÒÌÔÓ·˜ ÛÙËÓ Î·ÙÂ‡ı˘ÓÛË ÙË˜ ¿ÎÚË˜ 

ÙÔ˘ ÊÚ¿¯ÙË. ∆· ÎÏ·‰È¿, Ô˘ ÍÂÂÚÓÔ‡Ó ÙÔ 

Û¯ÔÈÓ›, Îfi‚ÔÓÙ·È.

5.5 OÈ ÏÂ˘ÚÈÎ¤˜ ÂÈÊ¿ÓÂÈÂ˜ ÂÓfi˜ ÊÚ¿¯ÙË 

Îfi‚ÔÓÙ·È ÌÂ ÎÈÓ‹ÛÂÈ˜ ÙË˜ ÌÔÚÊ‹˜ ·„›‰·˜-

ÙfiÍÔ˘ ·fi Î¿Ùˆ ÚÔ˜ Ù· ¿Óˆ. 

6. ™˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È ÊÚÔÓÙ›‰·
6.1 ¶ÚÈÓ Ó· Î·ı·Ú›ÛÂÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Ë Ó· ÙËÓ 

ÙÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ, ÎÏÂ›ÛÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Î·È 

ÙÚ·‚‹ÍÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜.

6.2 °È· Ó· Ï·Ì‚¿ÓÂÙÂ ¿ÓÙÔÙÂ ÙÈ˜ ‚¤ÏÙÈÛÙÂ˜ 

·Ô‰fiÛÂÈ˜, Ú¤ÂÈ Ù· Ì·¯·›ÚÈ· Ó· 

Î·ı·Ú›˙ÔÓÙ·È Î·È Ó· ÏÈ·›ÓÔÓÙ·È Ù·ÎÙÈÎ¿. 

∞ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÙÈ˜ ÂÈÛÙÚÒÛÂÈ˜ ÌÂ Ì›· 

‚Ô‡ÚÙÛ· Î·È ·ÏÔ›„ÂÙÂ Ì›· Â›ÛÙÚˆÛË ÌÂ 

ÂÏ·ÊÚfi Ï¿‰È. 

ÃÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ·Ú·Î·ÏÒ Ï¿‰È·, Ù· ÔÔ›· 
ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ‰È·Ï˘ıÔ‡Ó ‚ÈÔÏÔÁÈÎ¿.

6.3 ∫·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ Ï·ÛÙÈÎfi ÛÒÌ· Î·È Ù· Ï·ÛÙÈÎ¿ 

Ì¤ÚË ÌÂ ÂÏ·ÊÚ¿ ·ÔÚÚ˘·ÓÙÈÎ¿ ÓÔÈÎÔÎ˘ÚÈÔ‡ 

Î·È ÌÂ ˘ÁÚfi ·Ó›. ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ 

ÂÈıÂÙÈÎ¿ Ì¤Û· ‹ ‰È·Ï˘ÙÈÎ¿. 

6.4 ∞ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ Ì›· ÂÈÛÚÔ‹ ÓÂÚÔ‡ 

ÛÙË ÌË¯·Ó‹.

6.5 ∞ÔıËÎÂ‡ÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÛÙËÓ ÚˆÙfiÙ˘Ë 

Û˘ÛÎÂ˘·Û›·.

7. ∂ÍÔ˘‰ÂÙ¤ÚˆÛË ·ÔÚÈÌÌ¿ÙˆÓ
¶ÚÔÛÔ¯‹!
∆Ô ÚÈfiÓÈ ÊÚ·¯ÙÒÓ Î·È Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù¿ ÙÔ˘

·ÔÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ·fi ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎ¿ ˘ÏÈÎ¿, fiˆ˜ .¯.

Ì¤Ù·ÏÏÔ Î·È Ï·ÛÙÈÎ¿.

√‰ËÁ‹ÛÙÂ Î·Ù·ÛÙÚ·Ì¤Ó· ‰ÔÌÈÎ¿ ÛÙÔÈ¯Â›· ÛÙËÓ

ÂÍÔ˘‰ÂÙ¤ÚˆÛË ÂÈ‰ÈÎÒÓ ·ÔÚÈÌÌ¿ÙˆÓ. ªËÓ Ù·

ÂÙ¿ÙÂ ÛÙÔ ‚·Ú¤ÏÈ ÛÎÔ˘È‰ÈÒÓ!

ƒˆÙ‹ÛÙÂ ÛÂ ÂÈ‰ÈÎ¿ Î·Ù·ÛÙ‹Ì·Ù· Ë ÛÙÔ ‰ËÌ·Ú¯Â›Ô! 
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Ersatzteilzeichnung BHS 451 Art.-Nr.: 34.035.03; I.-Nr.: 91017
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Ersatzteilliste BHS 451 Art.-Nr.: 34.035.03; I.-Nr.: 91017

Pos. Bezeichnung Ersatzteilnr.

01 Gummi 34.035.00.01

02 Handbügel komplett 34.035.00.02

03 Wippe 34.035.00.03

04 Schalterträger 34.035.00.04

05 Schieber 34.035.00.05

06 Druckfeder groß 34.035.00.06

07 Druckfeder klein 34.035.00.07

08 Rotor komplett mit Lager 34.035.00.08

09 Stator 34.035.00.09

10 Bürsteneinheit 34.035.00.10

11 Kondensator 34.035.00.11

12 Netzleitung 34.035.00.12

13 Knickschutztülle 34.035.00.13

14 Schraubensatz Gehäuse 34.035.00.14

15 Schraubensatz Schwertbefestigung 34.035.00.15

16 Schwert komplett HEC 410 34.034.00.01

16 Schwert komplett HEC 510 34.035.00.16

16 Schwert komplett HEC 610 34.036.00.01

17 Gehäuse 2-teilig 34.035.00.17

18 Schalttaste 34.035.00.18

19 Schwertschutz HEC 510 34.035.00.19

19 Schwertschutz HEC 610 34.036.00.02

19 Schwertschutz HEC 710 34.037.00.02

20 Handschutz 34.035.00.20

21 Microschalter 34.035.00.21

22 Gewindeplatte 34.035.00.22

23 Antriebseinheit 34.035.00.23

24 Zugentlastung 34.035.00.24
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� GARANTIEURKUNDE
Die Garantiezeit beginnt mit dem Tag des Kaufes
und beträgt 1 Jahr.
Die Gewährleistung erfolgt für mangelhafte
Ausführung oder Material- und Funktionsfehler.
Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallen-
de Arbeitszeit werden nicht berechnet.
Keine Gewährleistung für Folgeschäden.

Ihr Kundendienstansprechpartner

� ∂ÁÁ‡ËÛË 
√ ¯ÚfiÓÔ˜ ÂÁÁ‡ËÛË˜ ÍÂÎÈÓ¿ ÌÂ ÙËÓ ËÌÂÚÔÌËÓ›·
·ÁÔÚ¿˜ Î·È ÈÛ¯‡ÂÈ ¤ÍÈ Ì‹ÓÂ˜.
∏ ÂÁÁ‡ËÛË Î·Ï‡ÂÈ Î·Î‹ Î·Ù·ÛÎÂ˘‹ ‹ Ï¿ıË ÛÙÔ
˘ÏÈÎfi Î·È ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·.
∆· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿ Î·È Ô ··ÈÙÔ‡ÌÂÓÔ˜ ¯ÚfiÓÔ˜
ÂÈÛÎÂ˘‹˜ ‰ÂÓ ÂÈ‚·Ú‡ÓÔ˘Ó ÙÔÓ ÂÏ¿ÙË.
∏ ÂÁÁ‡ËÛË ‰ÂÓ ÈÛ¯‡ÂÈ ÁÈ· ·ÚÂfiÌÂÓÂ˜ ‚Ï¿‚Â˜.

∆Ô Î¤ÓÙÚÔ ÂÍ˘ËÚ¤ÙËÛË˜ ÂÏ·ÙÒÓ

12

GARANTIEURKUNDE
Wir gewähren Ihnen ein Jahr Garantie gemäß nachstehenden
Bedingungen. Die Garantiezeit beginnt jeweils mit dem Tag der
Lieferung, der durch Kaufbeleg, wie Rechnung, Lieferschein
oder deren Kopie, nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit
beseitigen wir alle Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar
auf mangelhafte Ausführung oder Materialfehler zurückzuführen
sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende Arbeits-
zeit werden nicht berechnet.

Ausschluß: Die Garantiezeit bezieht sich nicht auf natürliche Ab-
nutzung oder Transportschäden, ferner nicht auf Schäden, die in-
folge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht norm-
gemäßer Installation entstanden. Der Hersteller haftet nicht für
indirekte Folge- und Vermögensschäden.
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert
oder verlängert. Bei Garantieanspruch, Störungen oder Ersatz-
teilbedarf wenden Sie sich bitte an.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Ersatzteil-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 356 • Telefax (0 99 51) 52 50
Reparatur-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 357 • Telefax (0 99 51) 26 10

Technische Kundenberatung: Telefon (0 99 51) 942 358

GARANTIEURKUNDE
Wir gewähren Ihnen ein Jahr Garantie gemäß nachstehenden
Bedingungen. Die Garantiezeit beginnt jeweils mit dem Tag der
Lieferung, der durch Kaufbeleg, wie Rechnung, Lieferschein
oder deren Kopie, nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit
beseitigen wir alle Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar
auf mangelhafte Ausführung oder Materialfehler zurückzuführen
sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende Arbeits-
zeit werden nicht berechnet.

Ausschluß: Die Garantiezeit bezieht sich nicht auf natürliche Ab-
nutzung oder Transportschäden, ferner nicht auf Schäden, die in-
folge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht norm-
gemäßer Installation entstanden. Der Hersteller haftet nicht für
indirekte Folge- und Vermögensschäden.
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert
oder verlängert. Bei Garantieanspruch, Störungen oder Ersatz-
teilbedarf wenden Sie sich bitte an.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Ersatzteil-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 356 • Telefax (0 99 51) 52 50
Reparatur-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 357 • Telefax (0 99 51) 26 10

Technische Kundenberatung: Telefon (0 99 51) 942 358

Technische Änderungen vorbehalten

Teknikte de©iµiklik hakkı saklı olmak kaydı ile

√ Î·Ù·ÛÎÂÓ·ÛÙ‹˜ ‰È·ÙËÚÂ› ÙÔ ‰ÈÎ·›ˆÌ·

ÙÂ¯ÓÈÎÒÓ ·ÏÏ·ÁÒÓ
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